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Potsdam, 16.07.2009

Presseinformation
            

10. „Sommerakademie Brandenburg für TheaterSchule“ vom 15.-19.07.2009 im Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg in Ludwigsfelde
 

In diesem Jahr feiert die Sommerakademie Brandenburg für TheaterSchule  ihr 10-jähriges Bestehen. Die Sommerakademie ist die einzige kontinuierlich angebotene Fortbildung im Land Brandenburg für die Fächer Darstellendes Spiel sowie Darstellen und Gestalten. Sie wird geleitet von Lambert Blum, Martina Leeker (transARTES, Akademie für Darstellende Künste, Medien und Kultur) und Thomas Wehling (RAA Potsdam). Sie ging 2000 aus einem Weiterbildungsstudiengang im Fach Darstellendes Spiel hervor. Kooperationspartner sind die LAG Darstellendes Spiel in den Schulen e.V. sowie das LISUM Berlin-Brandenburg. Sie wird gefördert durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport.

Seit 2000 nutzen jährlich 70 – 90 TeilnehmerInnen - LehrerInnen der Fächer Darstellendes Spiel, Musik, Informatik, SchülerInnen ab der 12. Klasse sowie  MultiplikatorInnen aus dem Bereich der Sozialen Arbeit - die Sommerakademie. Die Sommerakademie Brandenburg für TheaterSchule  arbeitet thematisch orientiert in auf drei Jahre ausgelegten, auf brisante gesellschaftliche Fragestellungen bezogenen Themenzyklen wie Krieg und Frieden (2002 – 2004), Das Eigene und das Fremde (2005 – 2007), Werte im Wandel (2008 – 2010). In den Werkstätten werden mit unterschiedlichen Theatertechniken und – praktiken (z.B. Improvisationstheater, Clown, Theater und Medien, Musiktheater, Tradition der Rhetorik) Präsentationen zu den genannten Thema entwickelt. 

Festakt

Das Jubiläum wird mit einem Festakt begangen, der am Samstag, den 18.7. 2009 ab 18.30 Uhr im LISUM, 14974 Ludwigsfelde/Struveshof stattfindet.

Hans-Wolfgang Nickel, Begründer der Spiel- und Theaterpädagogik in Deutschland und langjähriger Leiter des Instituts für Spiel- und Theaterpädagogik an der Universität der Künste Berlin, wird zur gesellschaftlichen Bedeutung von Spiel und Theater referieren. Zur Lage des Faches Theater an Brandenburger Schulen informieren Astrid Lehmann und Heike Schade von der LAG Brandenburg Darstellendes Spiel in den Schulen e.V. Die Gruppe „manifest“ rundet den Festakt mit Jiddischen Liedern und Tänzen ab. 
Weitere Informationen:
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